
In Erinnerung an ERWIN LENZ
gestorben am 15. Jänner 1987

Er war eine der herausragenden Persönlichkeiten der Steiri
schen Karpfenteichwirtschaft in der Aufbauphase nach 1945.
So war es nur ein logischer Schritt, als er am 21.3.1953 in 
Graz am Sitz der Landeskammer für Land- und Forstwirt
schaft zum Gründungsobmann der Teichwirtegenossen
schaft Steiermark gewählt wurde. Dieser Erwerbsgenossen
schaft gehörten nicht nur alle Karpfenteichwirte der südlichen 
Steiermark als Mitglieder an, sondern auch solche aus dem 
südlichen Burgenland und aus Kärnten.
Erwin Lenz entstammt einer Bauernfamilie in der Gegend von Gr. St. Florian, Weststeiermark. 
Sein Vater erwarb in der Zwischenkriegszeit das Schloß Kirchberg in der Oststeiermark. Die 
dazugehörenden Teiche wurden von Erwin Lenz zusammen mit seiner energischen und le
benslustigen Ehegattin Steffi, geborene Lugitsch, nach dem Krieg sehr erfolgreich weiter
bewirtschaftet. Auf seine Initiative und in Zusammenarbeit mit dem vorverstorbenen Universi
tätsprofessor Dr. Karl Stundl gehen Versuche zurück, durch züchterische Maßnahmen die 
Produktion eines steirischen Karpfens zu verbessern. So versorgte er einige Zeit mit Brut und 
Karpfensetzlingen aus seiner musterhaft geführten Teichwirtschaft in Studenzen die bäuer
lichen Teiche in der West- und Oststeiermark, was zweifellos zu einer Verbesserung der Pro
duktion und auch des Absatzes führte.
Erwin Lenz war ein besonnener und skeptischer Mensch, der sich nicht leicht äußerte und 
dessen Nähe und Freundschaft gerade wegen der Ruhe und Seriosität, die er ausstrahlte, ge
sucht wurde. Es ist mir ein Bedürfnis, in diesem Zusammenhang an die zweite große Persön
lichkeit der steirischen Teichwirtschaft nach dem Zweiten Weltkrieg zu erinnern, nämlich 
Alfred Kolleritsch, Verwalter des Schloßgutes Brunnsee und Vater des über die Grenzen unse
res Landes hinaus bekannten Dichters und Schriftstellers gleichen Namens. Die Freundschaft 
dieser beiden Männer hat jahrelang das Klima in der Steirischen Teichwirtschaft bestimmt. 
Im Jahre 1967 legte Erwin Lenz die Obmannschaft der Teichwirtegenossenschaft zurück, es 
folgte ihm sein allseits anerkannter und beliebter Freund und Vertrauter Rudolf Temmel, der 
diese Funktion noch heute ausübt.
Von den Fischen zählte für Lenz absolut nur der Karpfen als wirtschaftliche Grundlage. Alle 
anderen Versuche mit Nebenfischen hielt er für eine Spielerei. Mit dieser konservativen Ein
stellung ist er zum Schluß immer mehr allein geblieben, obwohl er, wie die folgenden Jahre 
zeigten, nicht so unrecht hatte. Dr. J. Holler
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G R E E N  R I V E R
türkis, fluoreszierend, besonders weich 
und geschmeidig
Test-kg-Wert = NaBknotenfestigkeit
mm kg ös/500 m öS/1000m
0,08 0,7 148,- -

0,10 1,0 148,- -

0,12 1,2 148,- 271,-
0,15 1,8 174,- 315,-
0,18 2,3 174,- 315,-
0,20 3,2 182,- 357,-
0,22 3,6 190,- 372,-
0,25 4,6 201,- 391,-
0,28 5,2 206,- 402,-
0,30 6,2 221,- 423,-
0,35 8,5 234,- 461,-
0,40 10,5 247,- 532,-
0,45 13,0 287,- 550,-
0,50 16,0 312,- 598,-
0,60 20,5 346,- -

BLU E R IV ER EX TREM E
Die High-Tech-Angelschnur, braun, für den an
spruchsvollen Angler.
Computergenaue Hochleistungsschnur mit Dauer
belastungsreserve durch CSC.
Ihr Vorzug: Extremwerte in der linearen Festigkeit.

CAPO-KARPFENSCHNUR
weiche, geschmeidige Angelschnur aus DACRON- 
seide, schwarz, geflochten, eigens für den Karpfen
fang! Spezialgeflecht! Geringe Dehnung, fünf ver
schiedene Stärken von 6 -1 5  Ibs.-100 m.
Nützen Sie gemeinsam mit Freunden oder in Ihrem 
Verein die sparende Bestellweise! 
ab Warenwert öS 800,- portofrei 
ab Warenwert öS 2.500,- 5% Rabatt 
ab Warenwert öS 5.000,- 10% Rabatt 
Der Versand erfolgt per Nachnahme plus Porto nach 
telefonischer oder schriftlicher Bestellung.
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